
NEUNBURG. Bei F.EE schloss heuer ein
kompletter Ausbildungsjahrgang mit
der Note eins ab. Das war ein echtes
Novum bei der Feierstunde in der Fir-
menkantine. Geschäftsführung und
Personalleitung gratulierten 15 Azubis
zu ihren erfolgreichen Abschlüssen,
darunter drei Einser-Absolventen und
der zweitbeste Elektroniker-Azubi
Bayerns.

Daneben erhielten sechs Weiterbil-
dungsabsolventen, von denen drei für
ihre hervorragenden Leistungen den
Meisterpreis der Bayerischen Staatsre-
gierung verliehen bekommen haben,
von der Geschäftsleitung ebenfalls Ur-
kunden und Geschenke. Personalleiter
Udo Starck bedankte sich in seiner
Laudatio bei den jungen Facharbeitern
für ihr Engagement schon während
der Ausbildung und bei den Ausbil-
dungsleitern für ihre gute Arbeit. Den
Weiterbildungsabsolventen zollte er
Respekt für ihre Motivation und die
Bereitschaft, sich fortzubilden – und
dies meist berufsbegleitend. Mit Dani-

el Reil und Martin Schwarz hat erst-
mals der gesamte Ausbildungsjahr-
gang bei den Technischen Produktde-
signern zu 100 Prozent mit der Bestno-
te „sehr gut“ abgeschlossen. „Ein toller
Erfolg, worüber wir uns ganz beson-
ders freuen“, sagte der Personalleiter.
Bei den Elektronikern der Fachrich-
tung Automatisierungstechnik sind
die hervorragenden Leistungen von
Markus Graf als zweitbester Azubi
Bayerns mit der Abschlussnote „sehr
gut“ ebenso besonders erwähnens-
wert.

Schnell auf Augenhöhe bringen

Die Ausbildung im eigenen Haus, für
den eigenen Bedarf, spielt eine sehr
große Rolle bei F.EE und ist unabding-
barer Teil der vorausschauenden Un-
ternehmenspolitik. „Learning by do-
ing“ heiße das Motto im Ausbildungs-

betrieb, erklärte Starck. Schon sehr
früh werden die jungen Mitarbeiter in
die Realisierung von Kundenprojek-
ten mit eingebunden. Diese Anerken-
nung der eigenen Leistung motiviert
junge Leute und spornt sie zu Höchst-
leistungen an. „Wir wissen sehr gut,
dass heutige Auszubildende schnellst-
möglich auf kollegiale Augenhöhemit
den bestehenden Teams kommenwol-
len“, beschrieb der Personalleiter, wie
fachlich gezielt darauf vorbereitet wer-
de. Auch von den Annehmlichkeiten,
wie der Gleitzeitregelung im Betrieb,
profitieren die Azubis von Beginn an.

Auf Wachstumsmärkten zu Hause

Wie es nach der Ausbildung weiterge-
hen kann, zeigten die Weiterbildungs-
absolventen. Anja Niklas schloss ihre
Weiterbildung zur Industriefachwir-
tin mit der Note eins ab. Dafür erhielt

sie von der Bayerischen Staatsregie-
rung denMeisterpreis. Diesen verdien-
ten sich auch Thomas Kiener und Tho-
mas Gubo für ihre hervorragenden
Prüfungsergebnisse in der Weiterbil-
dung zum Maschinenbautechniker.
Thomas Zinkl beendete sehr erfolg-
reich sein Studium zum Bachelor of
Engineering, Studiengang Produkti-
ons- undAutomatisierungstechnik.

Die F.EE Firmengruppe gehört mit
800 Mitarbeitern zu den deutschen
Marktführern in der Fertigungs- und
Automatisierungstechnik. Als „Hid-
den Champion“ ist das Unternehmen
auf den weltweiten Wachstumsmärk-
ten der Investitionsgüterindustrie, des
Energiesektors und der Engineerings-
und Servicedienstleistung engagiert
und bietet sehr erfolgreich maßge-
schneiderte Lösungen und individuell
auf die Anforderungen der Kunden an-
gepasste Produkte und Dienstleistun-
gen an. Neben den Standorten in Bre-
men, Frankfurt, Köln und Leipzig un-
terhält das Unternehmen mit Stamm-
sitz in Neunburg vorm Wald auch in-
ternationale Niederlassungen in Spa-
nien, England, Mexico, China, der Tür-
kei und in denUSA. (ghp)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weitere Infos zum Unternehmen so-
wie die aktuellen Ausbildungsstellenan-
gebote, durchaus auch für Frauen, ste-
hen unter www.fee.de.

AUSBILDUNG Ein ganzer Aus-
bildungsjahrgang schließt
mit der Traumnote eins ab.
DreiWeiterbildungsabsol-
venten erhieltenMeister-
preise der Staatsregierung.

F.EE-Nachwuchs liefertMeisterstück ab
Den Ausbildern und ihren Schützlingen ist das Kunststück gelungen, ausschließlich Bestnoten abzuliefern. Foto: ghp

NEUNBURG. Kurz und bündig verlief
die Jahreshauptversammlung der Sol-
daten und Kriegerkameradschaft
(SuKK) in der Jakobsbrauerei. Zu Be-
ginn bedankte sich Schießleiter Josef
Meindl bei den aktiven Schützen, die
am Kreisvergleichsschießen teilge-
nommen haben. Er gab bekannt, dass
am 13. April der nächste Schießtermin
am Stand der Erheiterung ist.

Kassier Hans-Werner Habel dankte
all denen, die sich im vergangenen
Jahr an den Renovierungsarbeiten in
der Kapelle im Friedhof beteiligt ha-
ben. Zurzeit hat die Kameradschaft 70
Mitglieder. Vorsitzender Gerhard Fors-
ter berichtete unter anderem von der
Teilnahme an der Fronleichnamspro-
zession und an den Gründungsfesten
der FFW Neunburg und Dautersdorf.

Hans-Werner Habel war Festleiter bei
den Feierlichkeiten zu 140 Jahre Solda-
ten- und Kriegerkameradschaft und 25
Jahre Sportschützen. Zur Kriegsgräber-
sammlung stellte man zehn Kamera-
den ab. Kreisvorsitzender Habel und
Josef Meindl zeichneten die Sport-
schützen Wolfgang Toth und Gerhard
Forster mit den Ehrennadeln aus. Bei-
de haben alle Voraussetzungen für
Bronze-, Silber- und Gold-Schießleis-
tungen erfüllt.

Im Ausblick auf das laufende Jahr
gab Gerhard Forster Termine bekannt,
dass jeden ersten Sonntag im Monat
Schießen auf der Schießanlage der SG
Erheiterung ist. (gag)

MILITÄRDie Soldaten und
Kriegerkameradschaft
Neunburg zeichneteWolf-
gang Toth undGerhard Fors-
ter aus.

Alle Schießleistungen fürGold sind erbracht

Schießleiter Josef Meindl (links) und Hans-Werner Habel (rechts) ehrten die
beiden erfolgreichen Schützen. Foto: gag
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TERMINE DER SUKK

➤ Der Stammtisch ist am 8. April und
11. Juni.
➤ Die SuKK beteiligt sich am 25.Mai
am Fest zum 125-jährigen Bestehen der
SRK Thanstein, am 19. Juni an der Fron-
leichnamsprozession, am 25. Juli an der
„Jakobikirwa“ und am 10. August ist
Sommerfest im Vereinslokal.

NEUNBURG. Die größte Baumaßnahme
in diesem Jahr im Bereich der Stadt
Neunburg dürfte der Bau der Abwas-
seranlagen, die Erneuerung der Was-
serleitungen und Straßenbaumaßnah-
men in den Ortsteilen Meißenberg,
Stetten und Zeitlarn sein. Beteiligt
sind neben der Stadt Neunburg die
Stadtwerke und der Zweckverband
zur Wasserversorgung der Nord-Ost-
Gruppe. Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich von Mitte April bis Anfang
November dauern. Der Stadtrat vergab
in seiner Sitzung am Donnerstag die
entsprechenden Bauarbeiten. Abwas-
seranlageMeißenberg: Firma Seebauer
aus Girnitz für 813 617 Euro; Abwas-
seranlage Stetten: Firma Seebauer aus
Girnitz für 693 544 Euro; Drucklei-
tung Meißenberg-Stetten-Kläranlage
Seebarn: Firma Seebauer aus Girnitz
für 356 053 Euro; Abwasseranlage Zeit-
larn: Firma Stiegler aus Neunburg für
487 681 Euro.

Der Bauausschuss hatte am 23. Feb-
ruar im Zuge der Instandhaltung we-
gen Straßenaufbrüchen und Setzun-
gen Asphaltierungsarbeiten in den
Ortsteilen Krandorf, Kemnath, Fuhrn,
Seebarn, Stockarn, Nefling, Kröblitz
und im Stadtgebiet Neunburg be-
schlossen. An der Ausschreibung ha-
ben vier Firmen teilgenommen. Den
Auftrag erhielt die Firma Stratebau
ausWackersdorf, die mit 119 524 Euro
das wirtschaftlichste Angebot abgab.
Es liegt rund acht Prozent unter der
Kostenberechnung. (ak)

ImApril
geht es los
STADTRATDie Aufträge für
den Bau der Abwasseranla-
gen sind vergeben.
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DIE AUS- UND WEITERBILDUNGSABSOLVENTEN

➤ Ausbildungsabsolventen 2014:
Bürokauffrau: Franziska Sorgenfrei
Elektroniker Fachrichtung (FR) Automa-
tisierungstechnik: Tanja Adam, Anna
Brandstätter, Markus Graf, Michael Lintl,
Tobias Rieger und Tobias Roith. Fein-
werkmechaniker FRMaschinenbau:
Christian Blab,Maximilian Deml, Manuel
Meier, Christoph Pößl, Alexander Rötzer
undMarkus Singer. Technische Zeichner

FRMaschinen- und Anlagentechnik: Da-
niel Reil undMartin Schwarz.
➤ Die Weiterbildungsabsolventen
2014: Bachelor of Engineering, Studien-
gang Produktions- und Automatisie-
rungstechnik: Thomas Zinkl. Industrie-
fachwirtin: Anja Niklas. Maschinenbau-
techniker: Christian Gschrei, Thomas
Gubo, Thomas Kiener undMartin Pong-
ratz. (ghp)
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KURZ NOTIERT

Bauausschuss berät
zahlreiche Bauanträge
NEUNBURG.Eine öffentliche Sitzung
des Bauausschusses findet amDon-
nerstag um 18Uhr imRathaus statt.
Tagesordnung: Genehmigung eines
Kellerraumanbaus, Grillplatzüberda-
chung und Sichtschutzeinfriedung auf
FlNr. 434/19, GemarkungNeunburg,
durchAndreas undHedwigGradl,
Neunburg; Nutzungsänderung des be-
stehenden Betriebsgebäudes 10B
durchUmbau einerWerkstatt und ei-
ner Anlieferzone in Büroräume auf
FlNr. 799/3, GemarkungNeunburg
durch Fleischmann 10 GmbH&Co.
KG, Neunburg; Kronensicherung von
zwei Sommerlinden in Seebarn – Stel-
lungnahme der Teilnehmergemein-
schaft Seebarn II; Vollzug des Bayeri-
schen Straßen- undWegegesetzes –
Widmung einer Teilfläche des öffentli-
chen Feld- undWaldweges Nr. 54
„Fahrweg ins Bergholz“, FlNr. 908, Ge-
markung Penting.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Fahrt ins Thermalbad
nach Bad Füssing
NEUNBURG.Die Badefreunde fahren
am Samstag ins Thermalbad Bad Füs-
sing.Mitfahren kann jeder. Abfahrt
BetriebshofMeixner 6.30 Uhr; Halte-
stelle Torweiher 6.35 Uhr; Anmeldung
bei GerdHellmuth, Tel. (0 96 72) 26 22
oder (01 70) 6 03 33 40.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Die Bienenzüchter
ziehen Jahresbilanz
NEUNBURG.Die Jahresversammlung
des Bienenzuchtvereins Neunburg
undUmgebung findet am Sonntag
von 14.30 bis 17 Uhr imVereinslokal
Sporrer statt. Tagesordnung; Rück-
blick des Vorsitzenden, Kassenprü-
fung undKassenbericht, Entlastung
des Kassiers und der Vorstandschaft,
Behandlungsmittelbestellung, Imker-
ausflug, Nachwahl, Referate zu den
Themen „Biene undÖkologie“ und
„Erfolgreich gegen die Varroa“.


